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Großherzoglich Badisches

Anzeige - B l a t
für den

Kinzig - Murg - und Psiuz - Kreis .
Nro . 74 . Mittwoch den >5. September 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg !

Bekanntmachung .

Nro . 8tSf . Die Fahndung des Ferdinand Natusch betreffend .

Nach einer von der König ! . Preußischen Gesandtschaft dem Grvßherzogl . hohen Ministerium der

auswärtigen Angelegenheiten geschehenen Mittheilung hat sich zu Rom , ein , angeblich aus Rahenow im Bran -

denburgischcn gebürtiger Lieutenant ausser Diensten , Ferdinand Natusch , einige Tage aufgehalten , und

von dortigen Einwohnern sowohl , als auch früher schon sonst durch Vorspiegelungen auf betrügerische Weise

sich Geld - Vorschüsse zu verschaffen gewußt . Nach einer weitern Anzeige ist er mit einem zur Reise durch

die Schweitz nach Berlin visirken Paß am 25 . May d . I . von Mailand abgcreist .

Derselbe ist ein getaufter Jude , hat wahrscheinlich bey der Taufe seinen Namen geändert und ent »

fcrnte sich Anfangs des Jahrs » 815 . von Berlin heimlich , wurde wegen der , während des bald darauf

gefolgten FeldzuqS , von ihm begangenen Anfertigung eines falschen Attestates mit drey monatlichem Fe -

KunqsArrest , Verlust der NationalKokarde und der Kriegsdenkmünze bestraft und ist daher zur Führung

des Karaklers als König ! . Preußischer Offizier keineswegs befugt .
Da es möglich ist, daß dieser Betrüger bey feiner umherschweifenden Lebensweise auch die Grvßherzogl .

Badischen Lande berühren dürfte , so werden ,
'ammtliche Aemter und untergebene Polizeybehördcn durch

Mitlheilung obiger Notizen aufmerksam gemacht und angewiesen , auf denselben genau zu fahnden , im

BetretungSfall ihn zu arretiren und sogleich die Anzeige davon hieher zu machen .

Durlach und Offenburg den 31 . August 1819 .
D i e Direktoren

des Murg - und Psinz -
Fröhlich .

und Kinzig - KreiseS.
Kirn .

vär . Blenkner .

Untergerichtliche Aufforderungen Bezirksamt Gengenbach .
( 1 ) zu Gengendach an den in Gant erkann¬

ten bürgerlichen Schlossermeister Damian Wüst ,

auf Donnerstag den i 4 . Oktober d . I . bei dem Großh .

Amtsrevisorate dahier . Aus dem

und Kundmachungen .
Schuld enliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Sladtamt Karlsruhe .
(2 ) zu

'
Karlsruhe an den in Gant gcrathe -

nen Bürger und Küfermeister Johann Soder , auf

Montag den 4 . Oktober d . I . Vor - und Nachmit¬

tags im Gasthaus zum König von Preußen vor der

Commission . Aus dem
Bezirksamt Durlach .

( 0 zu Söllingen an die ohnlängst verstov Landamt Karlsruhe .
bene Schmidt Philipp Jakob Friebolinschen
Eheleute auf Donnerstag den 30 . Sept . d . I . Nach -

sr ) zu Schröck an den irr Gant erkannten
verstorbenen Bürger Georg Adam Schreiber , auf

Wittags r Uhr bei Grvßherzogl . Amcskanzlei zu Dur - Montag den Sept . d . I . Vormittags 9 Uhr in

wch. Aus dem



Schreck im Straußwirthshaus , webei man zugleicheinen SlundungS - oder RachlaßVcrgleich verbuchenwird . Aus dcm
Bezirksamt Labr .

( Z) zu Lahr an den in Vermögensuntersiichung
gerathenen hiesigen Bürger und tapezier E . L. Heid¬lauf , auf Freitag den 17 . Sepl . d . I . Vormittagsvor dem TheilungsCommissarat dahier . Aus dem

Bezirksamt R e ck .1 > B > s ch v f f s d e i m .
l, ) zu Bischoffshc im an den ledigen Chri¬stian Ritter , und an die Barbara und RosinaRitter , welchen vcrmög hohem Kreisdireewrial -

Rescrjpt « die AuswandcrungsErlaubniß nach rußischPohlen gestattet worden , binnen 14 Tagen bei dem
zur Liquidarion beauftragten Amts » Revisorats da¬
hier . Aus dem

Stadt und Land amt Offenburg .( r ) zu Offen bürg an den in Gant erkann¬ten Bürger und Strumpfstricker Johannes Espa¬ch er , auf Mittwoch den u . Sept . d . I . auf dem
Rathhaus dahier . Aus dem

Oberamt R astadt .
( • ' zu Elgesheim an den in Gant erkann¬ten nach rußisch Pohlen auswandernden JohannesPfaff , . us Freirag den r4 . Sept . d . J . in der Woh¬nung des dortigen Vogls . Aus dem

Bezirksamt Rhe in bu ch 0 ffsb e im .
13) zu Scherzbeim an den in Gant erkann¬ten Mathias Spiel mann , auf Montag den 17 .

September d . I . vor der TheilungeCommission da¬
selbst.

0 ) Bruch sal . sSchuldenliquidation. 1 Gegenden Bürger und Handelsmann Benedikt Presti -narj dahier , ist die förmliche Gant erkannt . Die
Gläubiger , welche ihre Forderungen vor dem diesigenOb >ramt nicht vorgcbracht haben , werden anmit auf¬
gefordert , solche binnen einer weitern Frist von vierWochen nachzubringcn , als sie sonst von der jetzt vvr -
rathigen Masse damit ausgeschlossen werden .

Bruchsal den 7. Sept . i s 19 .
Großherzogs . Oberamt .

(3 ) Stein . fSchuldenliquidation 1 GegendenBürger Jg . Jakob Griesinger , Bauer zu Göbri¬chen , war schon im April i 8 >5 > der Gantprozcß er¬kannt . dessen weiteres Verfahren durch damalige Gul -
sprache der Grkesingerschen Ehefrau sistirt wurde .Nun hak sich nach einer neuerlich vorgenommmen
Bermögensuntersiichung eine größere Vermögensunzu¬
länglichkeit gezeigt, die eine nochmalige Gamerkennnngund Schuldenliquidation nothwendig wacht . Eswerden daher 2»Ue dienige , welche an die Jakob Grie -
singerfchen Eheleute eine rechtmäßige Forderung wa¬
chen zu können glauben , hiermit aufgefordert , sich

Montags den 27 . Sept . d . I . Vormittags 9 Uhraut dem Ratbbaus zu Göbrichen einzufiaden und un¬ter Vorlage dör Bewe 'ßurkunde » ihre Forderungenrichtig zu stelün , bi Strass des '
Ausschlusses .Stein den 29 . August >8 >9 -

Gr ß .mzegl H z rks mt . ^

(Z
'
l Freiburq . sBekamitmachung .f Durcheingekvmmene Bo - stellungen verschiedener Kuxen imt >

Haber der gewerk chasllichen Bergwerke zu Badenwei¬ler und Sul .burg ist man ve >anlaßt , den durch dies¬seitige Verfügung vom 31 July d . I auf den iz .dieses Monats bestimmten Termin zur Abgabe der
sammtlichen Kureninnhaber abgefoidcrt . n Erklärungauf weitere 6 Wcchen , alw bio zum 25 . Octorer d .I zu erstrecken , welches sammtlichen Interessenten
hierdurch eröffnet wird .

Freyburg den r . Sept . 1819 *
Hofgerichks - Comm ssion
> Kupfer sch m « t h .

(z ) Limburg . sAufforderung .f Auf Anstehender Käufer de « Freiberrl . v . G r ei fen c I a ui iche nGutes in Debra , namentlich Herrn . Joseph Anton
T r 0 m b e tt a und Herrn Siadtschuilhciß ' n Busch
zu Limburg für fick und Heim Georg Weckbecker
in Münster - Maienssld , werden alle diejenige , weicht
au « irgend einem Grunde erwa noch Ansprüche aufdas gedacht von Greifenclauilche Gut zu baden glau¬ben , aufgefordert , dieselben binnen drei Monaten
vom heutigen an , bey Unterzeichneter Stille — als
dem Forum rei sit ® — in rechtlicher Form an ,
und auszuführen . widrigenfalls dieselben nach Avtaufdieser iFrist mit ihren Ansprüchen nicht mehr gehört
werden sollen.

Limburg an der Lahn , den 26 . August l8 » g.
Herzoglich Rassauiches Amt .

H e u d e l.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben solle » binnen , 2 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auögeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Ban .
( 1 ) von Ober beuern der Bürgerssohn Va¬

lentin Mitzel , welcher sich vor bereits 3a Jabren
inStraßdurg unter da « französisch Militär hat an¬

werben lassen , und seither nichts von sich hören ließ ,
dessen Vermögen in 254 fl. 35 kr . besteht . Aus dem
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Bezirksamt Eberdach .
( i ) von Eberbach der GcorgPeter Kintzlcr ,

welcher bei dem Großh . Bad . LlnienJnfauterieRc .gr -
menl Markgraf Wilhelm 9 iro . i . als Gemeiner stand ,
und seit der Schlacht bei Leipzig nicht wieder nach
Hause zurückg. kommen ist . Aus dem -

Bezirksan >t Kanbern .
( i ) von Mar zell der Johann Jakob Fried¬

rich Asal , welcher sich vor 30 Jahren von Hause
entfernt , und seither nicht das Mindeste von sich hö¬
ren lassen . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
(3 ) von Gaisbach der Joseph Mayer , wel¬

cher im Jahr » 8o 4 . unter den französischen T . Uppen
Dienste genommen , und seither nichts mehr wn sich
hören lassen , dessen Vermögen in ungefähr icx fl . be¬
steht . Aus dem

B ezir ksa m t W 0lfach .
(3) von Schiltach der Jakob Reiter , wel¬

cher sich schon vor 30 Jahren als Schreinergesill auf
die Wanderschaft begeben , und bisber nichts von sich
Heren lassen , dessen Vermögen in beylausig 420 fl .
besteht.

(3 ) Karlsruhe . fErbvorladungss Der alS
Soldat bei der 6ten FüsseliersEompagnie des Großh .
Bad . Linien JnfankerieRegiment » von Stockhom ge¬
standene Jakob Haurh von Stafforth ist den 12 .
Sepr . 1813 . bei Bautzen vom Regiment zurückgeblie¬
ben , und ist seitdem von demselben nichts in Er¬
fahrung gebracht worden . Derselbe , oder dessen
Leibeserben werden andurch aufqefocdert , ihre An »
sprüche auf das in Stafforth unter Pflegschaft stehen¬
de Vermögen gedachten Hauchs von r rrZ fl . 23 kr.
binnen Jahresfrist um so gewisser vorzubringen , alS
nach deren Ablauf derselbe für verschollen erklärt , und
dessen bekannte Erben gegen Sicherheit in fürsorgli¬
chen Besitz des befragren Vermögens werden gesetzt
werden . Karlsruhe den 20 . August 1819 .

Großherzogl . Lanoamt «

(3 ) Achern . sVerschollenheitserklärungss Der
Schneider Johann Glaser von hier , welcher auf
die am 9 . Jänner 1827 . erlassene Ediktalladung zum
Empfange seines Vermögens sich nicht gemeldet bat ,
wird andurch für verschollen erklärt , und lein Ver¬
mögen den Anverwandten , die darum angesucht ha¬
ben , in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung
ubergeben . Achern den 24. August < 819 .

Grvßberzogl . B -rirksomr
(3 ) Achern . sVerschollenheitserklarungss Da

weder Ludwig Querm von hier , noch irgend je¬
mand als desselben LeibesErbe auf dir im Juli vori -
Srn ĴahrS ergangene Ediktalladung . zum Vermögens «

Empfange sich gemeldet hat , fo wird derselbe für ver¬
schollen erklärt , und das Vermögen den betreffenden
Verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz übergeben . Achern den 24 . August , i 8 >9>

Grokbe -rzogl . Bezirksamt
( r ) Bruchsal . sVerschollenhcits - Erklärung .)

Da Johann Jakob Sigrist von Heidelsheim der
öffentlichen Vorladung vom rr . August 8 > 8 . Nrv .
90 (14 . ungeachtet sich bis jetzt nicht dahicr sistiret hat ,

so wird derselbe hiermit für verschollen erklärt , und
verordnet , daß seine gesetzlichen Etben in den für¬
sorglichen Besitz seines Vermöges gegen hinreichende
Sicheih . iksleistung cinzuweisen seym .

Bruchsal den z . Sept . 1819 *
Großherzogl . OberAmt .

( 3) Neustadt (Verschollenheitserklärung .)
Johann Kern von Oberlenzkirch , welcher auf die
öffentliche Vorladung vom ro . August v . I . sich bis¬
her zum Empfang seines Vermögens nicht Meldete ,
wird hiemit für verschollen ei klart , und dessen Ver¬
mögen seinen gesetzlichen bekannten Erben in für »-

socglichen Besitz zucrkannt . ,
’

Neustadl den 2 . Sept . 18 * g .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( 1 ) Brette » . ( Vorladung .) Oer vom L00S

getroffene Miiifpstichtige Friedrich Sauter von Ile - ,
hingen , ein Schlosser von Profession , wird aufgefor¬
dert , sich binnen t> Wochen dalner zu stellen , widri¬

genfalls nach dcn Landesgesitzcn gegen ihn verfahre »
wird . Bretten den 8 - Tept 1819 .

Großderrogliches Bezirksamt .
( , ) Bruchsal , ( Vorladung ) Derbeider

Zten Artillerie - Compagnie gestandene Kanonier Karl

Feil von UrueröwiSheim , der wahrend feines Ur¬
laubs vermißt ist , wird aufgefordert , binnen 6 Wo¬

chen sich dahier zu stellen , und über seinen Austritt

zu verantworten , widrigenfalls er die gesetzliche Strafe
als Ausreißer zu erwarten hat .

Bruchsal den 17 . August « 8 9 >
Großh . Oberamt .

( 1 ) Wiesl 0 ch . ( Vorladung . ) Da die im
Jahr > 799 - geborne Johannes Wieland und Jo¬
seph Gottfried Zeile r von Eichtershemr , bu der
dahier pro 1,819 - vorgehablen Misitz nzichung abwe¬

send , für Erster » aber die Nro . 2g . und dem Letz ,
tern die Nro . ig . ansgezcgcn wurde , so wcrdcn die¬
selbe hiemit öffentlich vorge aden , sich binnen b Wo¬
chen a dato bei birugem Amte zu stell n , an onsien
zu befahr . » , daß gegen sie nach d >n bestehend »» (Lern -

dksgesctzen verfahren werde
Wieslvch den 11 . Sept . >8 « 9»

Großherzogl . Oderamt .

I



( i ) Bühl . (Fahndung und Ss
'
gnalement . l Der

TrainSoldat Alois Sperling von Neusatz gebürtia ,beiläufig 5 Schuh 4 Zoll groß , 35 — 36 Jahrealt , besetzter Statur , braunen Haaren , grauen Au¬
gen , blatternarbigten Angesichts , von bräunlichtcrFarbe , ist eines in Mahlspach verübten beträchtlichen
Tuchdiebstahls sehr verdächtig , besonders da er wegenVerkauf eines Theils dieses gestohlenen Tuches arre -tirt und mit dessen Zurücklassung seinem Begleiterauf dem Transporte entsprungen ist . Bei seiner
Entweichung trug er «ine rußische mit Wachstuch
überzogene Kappe , mit blcchenem Schilde , ein
schwarzseidenes Halstuch , eine blaukottonene Westemit rothen Streifen , eine dunkelblaue tuchene fürihr» etwas zu enge Jacke mit weißen metailenen - run -den Knöpfen , dunkelblaue tüchene Kommishosen , und
Stiefel . Sämmtliche obrigkeitliche Behörden werden
ersucht , auf diesen gefährlichen Menschen , der wegennoch vielen andern Diebstählen in Verdacht steht , ge¬fälligst fahnden , und im Betretungsfalle ihn hiehereinliefern zu lassen.

Bühl den 24 . August i 8 ly .
Großherzogl . Bejirksaml .

( 1 ) Bruchsal . (Landesverweisung . ) JohannSchuh von Elbcrshofen , Würtembergischcn Ober »amrs Hall , ein Leinenweber , welcher vom Großh .Stadtamt Heidelberg unterm 10 . Juny d . I . wegengroßen Diebstahls , auf 3 Monat in das hiesige
Eorrectionshaus geliefert und heute nach erstandener
Strafzeit von hier wieder entlassen worden , wurde
noch weiters vermög Urtels des Großh . Hofgerichtszu Mannheim vom z . Juny d . I . Nro . 836 . der
Großh . Bad . Lande verwiesen , welches andurch öf,fentlich bekannt gemacht wird .

Bruchsal den 10 . Sept . 1819 .
Großh . Zucht - undKorrektionShauSDerwaltung .

Signalement .
Derselbe ist ungefähr 40 Jahr alt , besetzterStatur , 5 '

z " groß , hat schwarzgraue Haare , ein
länglichte « Angesicht , bedeckte Stirne , etwas gebo¬
gene Nase , hellblaue Augen , gewöhnlichen Mund
und strackes Kinn . Seine Kleidung bestund bei sei¬ner Entlassung in einem runden Huth , einem roth -
und gelbg - blümten baumwollenen Halstuchs blautü -
chrnen Wammes , einer allen gelblichten Weste , hell¬
grau tuchenen langen Hosen mit Metallknöpfen und
roth ansgeschlagcn , einem Hemd und einem Paar
Stiefel .

( 1 ) Hü fingen . (Landesverweisung ) Unten
signalisirte Katharina Huber von Ebenhofen im
Baiecschen , welche wegen herumziehcndem Lebens¬
wandel durch Hofgerichtliches Urtheil d . d . Freyburgden 20 . July zur bwöchentlichen Arbeitshausprafe

und nachheriger Landesverweisung condemniret wor¬
den , wird heute nach erstandener Strafe entlassen ,und dem Großh . Bad . Lande verwiesen , welches hie-
mil zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Signalement .
Katharina Huber ist 23 Jahr alt , 5 Schuh 2

Zoll r Skrich groß , hat ein länglicht vollkommenes
Angesicht , graue Augen , dunkelbraune Haare und
Augenbrauncn , eine spitzige Nase , Mittlern Mund
und aufgeworfene Lippen , ist stark blatternarbigt und
hoch schwanger . Sie trägt einen grünküchenen Tscho -
pen , ein blautüchencs Leible , einen flanellenen weiß -und blaupunktirten Rock , ein rothes Halstuch umden Kopf , und ein solches um ' den Hals , Strümpfeund Schuhe .

Hüsingen den 4 . Sept . , 8 >y .
Großherzogliches BezirksAmt .

fr ) Karlsruhe . (Bekanntmachung .) Da sichauf die amtliche Aufforderung vom 9 . Juni d . I .( Nro . 48 - 49 . 50 . dieses Blattes ) niemand gemeldetund eine Ansprache auf die daselbst beschriebenen vonHechtwirlh Gros ausgestellten beiden Pfandurkun¬den ' gemacht hat , so werden dieselben für kraftloserklärt und der etwaige Besitzer derselben mit seiner»etwaigen Ansprüchen daran ausgeschlossen .
Karlsruhe den 6 . Sept . , 8,9 .

Großherzogl . Stadkamt .

(z ) Stuttgart . (Ehegerichtliche Vorladung .)Nachdem bei dem Königl . Würtembergjfchen Ehege »richt Katharina Geigle zu Giengen , Oberamts
Heidenheim , um Erkennung des EhescheidungsPro -
zesses gegen ihren entwichenen Ehemann Johann Wolf¬
gang Geig le , gewesenen Bürger und Weber allda ,gebeten hat , und ihrem Gesuch entsprochen , auch zurVerhandlung dieser EhescheidungsKlage Donnerstagden > 1 . Novb . 18 * 9* bestimmt worden ist , so wer¬den hiemit nicht nur gedachter Johann WolfgangGeigle , sondern auch dessen Verwandte und Freunde ,welche ihn etwa im Rechte zu vertreten willens seynsollten , percmtorifch vorgeladcn , an gedachtem Tag ,wobei ihm 4 Wochen für den ersten, 4 Wochen fürden zweiten und 4 Wochen für den dritten Termin

anbcraumt werden , bei dem Königl . Ehegericht allhierMorgens 9 Uhr zu erscheiucn , die Klage der Ehefrau
anzuhören , darauf die Einwendungen in rechtlicherOrdnung vorzutragcn , und sich eherichterlichm Er¬
kenntnisses zu gewärtigen , indem , Beklagter erscheinean gedachtem Termin oder erscheine nicht , in dieserSache ergehen wird , was Rechtens ist.

Stuttgardt dm 29 . July i8 ' 9 >
Königlich Würtembergjsches Ehegericht .

( Hierbei «ine Beylaze . )
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